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Zielgruppe  
Ω Führungskräfte im klassi-
schen Sinn aus dem Profit/
Non-Profit/kirchlichen Bereich.  
Ω ehrenamtliche Führungskräf-
te: DekanatsvertreterInnen der 
PGR-Obleute, Vorsitzende der 
Bereiche in der Katholischen 
Aktion.

Kursbegleitung:  
Univ.-Prof. DDDr. Clemens 
Sedmak, King‘s College Lon-
don, Leiter des Zentrums für 
Ethik und Armutsforschung der 
Universität Salzburg.  
Mag.a Silvia Zeller, Studienlei-
terin St.Virgil Salzburg. 

In Kooperation mit dem Zen-
trum für Ethik und Armutsfor-
schung der Universität Salz-
burg und SEI (Salzburg Ethik 
Inititative)

Anmeldeschluss: 15. August 07

Beitrag: € 990,-

Ein Teil der ReferentInnen 
verzichtet auf sein/ihr Hono-
rar. Dieses Geld kommt einem 
Sozialprojekt zugute.

Kursnummer: 07-1118

Wir senden Ihnen
unser Programm

kostenlos zu

Handeln
Wege zu  
einem ethisch 
orientier ten 

Führungsstil

ΩLehrgang  
20. September 2007 
bis 14 . März 2008

Charakter
Handeln

Wege zu  

einem ethisch 

orientier ten 

Führungsstil

ΩLehrgang  
20. Sept. 07 bis 14. März. 08



Ω Menschenführung und Leitungskompetenz sind Fähigkeiten, die mit Charakter-

bildung und persönlicher Begeisterung zu tun haben. Der Schlüssel zum Umgang 

mit Menschen und Institutionen ist die Arbeit an unserem eigenen Wachstum. 

Dazu bedarf es Anregungen aus der Theorie und Beispiele aus der Praxis. Führen, 

Leiten und Entscheiden sind kein Luxus für wenige Topmanager/innen, sondern 

tagtägliche Herausforderung für alle Menschen, die Verantwortung tragen.

Der Lehrgang baut diese Fähigkeiten des Leitens und Entscheidens mit beson-

derem Blick auf die ethischen Fragen und moralischen Herausforderungen des 

Führens auf. 

Jeweils ein/e Referent/in aus der Theorie und ein/e Vertreter/in der Praxis werden 

jedes Modul begleiten. Dabei werden nicht nur herkömmliche Führungskräfte 

zum Zug kommen, sondern auch eine Mutter, ein Chorleiter, ein Ordensmann, 

eine Psychologin. Damit wollen wir nicht nur besondere Kompetenz einbringen, 

sondern auch zeigen, dass Führen und Leiten im Alltag verankert sind und in 

vielen Feldern des Lebens vorkommen. Klassische Führungskräfte können von 

diesem Reichtum profitieren und lernen. So fließen auch Beispiele aus der Ge-

schichte, Managementtheorie und philosophische Überlegungen zum Ethos der 

Führungspersönlichkeit ein. 

Das Ziel des Lehrgangs besteht darin, die eigene Leitungs- und Führungskompe-

tenz zu stärken – durch die Entwicklung von Fähigkeiten zu persönlichem Wachs-

tum und zur Selbsterneuerung. Denn Führen ist Charaktersache. Führungsstil 

hat mit Persönlichkeit zu tun. Eine reife Persönlichkeit kann im Betrieb wie in der 

Familie, im Sportverein wie in der Kirche Führungsaufgaben erfüllen und Füh-

rungsdienste leisten.

Modul 1: Führen
Donnerstag, 20. September 2007,  
18.30 bis   21.00 und  
Freitag, 21. September 2007,  
9.00 bis 18.00

Referentinnen  
Barbara Becker, Diplompädagin, Traine-
rin, Unternehmensberaterin, Geschäfts-
führerin von bb beratung und training, 
Wiesenbronn.  
Claudia Frauenlob, Erwachsenenbild-
nerin, Religionspädagogin, Biobäuerin, 
Mutter von 7 Kindern, Salzburg.

Modul 2: Entscheiden
Donnerstag, 9. Oktober 2007,  
18.30 Uhr bis 21.00 und  
Freitag, 10. Oktober 2007,  
9.00 bis 18.00

Referentinnen:  
Univ.-Prof.in Dr.in Eva Jonas, Professorin 
für Sozialpsychologie an der Universität 
Salzburg  
Katharina Schäfer, Geschäftsführerin von 
Dinkhauser Kartonagen, Hall in Tirol.

Modul 3: Leiten
Mittwoch, 28. November 2007,  
18.30 bis 21.00 und Donnerstag,  
29. November 2007,  
9.00 bis 18.00 Uhr.

Referenten:  
Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, Phi-
losoph, Rektor der Universität Salzburg.  

Simeon Ries, Gründer und Inhaber von 
Unternehmensberatung enodo; Präsident 
des Verbandes Portugiesischer Unter-
nehmer in Deutschland, Butzbach Kirch 
Göns.

Modul 4: Begeistern
Donnerstag, 24. Jänner 2008,  
18.30 bis 21.00 und  
Freitag, 25. Jänner 2008,  
9.00 bis 18.00 Uhr.

ReferentInnen:  
Mag. Gerrit Stadlbauer, Leiter der Kinder- 
und Jugendchöre am Salzburger Dom.  
Prorektorin Univ.-Prof.in Dr.in Ilse Kögler, 
Professorin für Katechetik/Religionspäda-
gogik und Schulpädagogik an der Kath.-
Theol. Privatuniversität Linz.

Modul 5: Selbsterneuerung
Donnerstag, 13. März 2008,  
18.30 bis 21.00 und  
Freitag, 14. März 2008,  
9.00 bis 18.00 Uhr

ReferentInnen:  
P. Dr. Alois Riedelsperger SJ, Superior der 
Kommunität im Kardinal-König-Haus, 
Wien  
Sr. Dr.in Lea Ackermann, Gründerin und 
Vorsitzende von Solwodi e.V. (Solidarity 
with women in distresse), Boppard – Hir-
zenach.

A N M E L D E K A R T E

Kurssnummer: 07-1118
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Adresse:

Telefon:

E-Mail:

FAX:

Beruf/Tätigkeitsfeld:

Bitte reservieren Sie für mich 

❑ Einzelzimmer 

❑ Doppelzimmer (mit                                                              )
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